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Mietshaus in offener Bebauung; Eckbetonung durch Abschrägung und erhöhte Ecke, historisierende 
Klinker-Putz-Fassade, Balkons, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung, 
städtebaulich wirksamer Eckbau

Kurzcharakteristik

Das Haus an der Nordecke der Brandvorwerkstraße gehörte zum Baublock, den der Architekt Otto Röllig 
1903 parzelliert und für den er in den meisten Fällen die Baupläne entworfen hatte.·Der Maurerpolier 
Gotthold Jentzsch kaufte 1903 den Bauplatz mitsamt den Plänen und führte selbst das 17-achsige Eckhaus 
auf, das sich in seiner konventionellen Fassadengestaltung mit den geschwungenen Fensterbedachungen 
an die anstoßenden Häuser in der Brandvorwerkstraße anschließt. Der Abriß der schmiedeeisernen 
Balkons an der Ecke (ursprünglich mit Turmaufsatz) und in der 3. Achse der Steinstraßenfront beschädigen, 
ebenso wie die fast obligatorische Glättung des Erdgeschosses, den Gesamteindruck.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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